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In Praxisphasen gelten Unterrichtsbesprechungen als zentrale Lerngelegenheiten in der Relationierung 

von Theorie und Praxis (Staub, 2004). Bisherige Forschung untersuchte das Gesprächshandeln der 

Mentor:innen sowie die Gesprächsinhalte in Unterrichtsnachbesprechungen (UNB; z. B. Hennissen et 

al., 2008; Strong & Baron, 2004). Neuere Untersuchungen (Futter & Staub, 2008) hingegen fokussieren 

die Potenziale der Unterrichtsvorbesprechung (UVB); diese sei dialogischer und ermögliche inhaltlich 

und situationsbezogen andere Lernanlässe (Kreis, 2012, S. 299). Neben dem kokonstruktiven 

Gesprächshandeln (Kreis & Staub, 2011) gelten die Gesprächsinhalte als zentrale Voraussetzung für 

das Lernen in UVB (Kreis, 2012). Während Staub et al. (2003) die systematische Auswahl der 

Gesprächsinhalte durch eine Liste sogenannter Kernaspekte der Unterrichtsplanung unterstützen, 

bleibt unklar, welche Gesprächsinhalte die Mentor:innen unabhängig davon bzw. in Ergänzung dazu in 

der UVB fokussieren und ob der thematische Fokus in Abhängigkeit der zu beratenden Person variiert. 

Der vorliegende Beitrag widmet sich diesem Desiderat, dabei sind folgende Forschungsfragen leitend:  

1. Welche Inhalte fokussieren Mentor:innen bei der Vorbereitung, Durchführung und Analyse 

einer simulierten, standardisierten Unterrichtsvorbesprechung? 

2. Adaptieren die Mentor:innen die fokussierten Inhalte in Abhängigkeit der zu beratenden 

Person (Studierende, Referendar:innen, Kolleg:innen)?  

Die Forschungsfragen werden im Rahmen einer multimethodischen Studie im WiSe22/23 bearbeitet. 

Das Studiendesign sowie vorläufige Ergebnisse werden auf der Tagung präsentiert sowie Implikationen 

für die Weiterbildung von Mentor:innen diskutiert.  
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